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1. Doppelsitzung, 27.4.09
Einführung 

2. Doppelsitzung, 11.5.08

Literatur:
1. Sabine Brenner-Wilczek/Gertrude Cepl-Kaufmann/Max-Plassmann: Einführung in die moderne Archivarbeit, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, Darmstadt 2006, S. 33-40 und 93-99.
2. Hölzer, Ingrid: 20 Jahre marxistisch-leninistische Soziologie an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, in: Informationen zur soziologischen Forschung in der Deutschen Demokratischen Republik 2/1985, S.32-36.
3. Herter, Detlev: Arbeit und Beruf als Gegenstand soziologischer Forschungen, in: Wis​​senschaftliche Zeitschrift der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg/Ge​sell​​​schafts​wissenschaftliche Reihe 4/1982, S. 19-29.

Lektüre-Aufgaben zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von diesen Ausarbeitungen je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· Brenner-Wilczek et al.-Text: Auflistung der archivbezogenen Fachbegriffe mit kurzer Begriffserklärung

· Hölzer-Text: Welche Kritiken an der DDR-Soziologie enthält der Subtext dieses Textes?

· Herter-Text: Welche (je nach Leser/in: auch individuellen) Überraschungen finden sich in dem Text?


1. 
2. 
3. 




· 
3. Doppelsitzung, 25.5.09 bzw. 8.6.09 (Wittenberg)
Soziologie-Geschichte

Literatur:

1. Schippling, Ursula: Hallesche arbeitssoziologische Forschung - Tradition und Aus​blick (Zur Tätigkeit des Instituts für Soziologie der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg), in: Soziologie und empirische Sozialforschung in der DDR. Eine kritische Bilanz (=Berliner Journal für Soziologie 3-4/1992), Berlin 1992, S. 337-346 + Friedrich Buttler: Bemerkungen..., ebd., S. 347f.
2. Stollberg, Rudhard: Arbeitseinstellungen und Arbeitszufriedenheit bei Produktions​arbeitern der DDR, in: Eckardstein, D. von/Neuberger, O./Scholz, Chr./Wäch​ter, H./Weber, W./Wunderer, R. (Hrsg.): Personalwirtschaftliche Probleme in DDR-Betrieben,  Rainer Hampp Verlag, Mering 1990, S. 117-123; Oswald Neuber​ger: Zur Selbstverstümmelung eines Autors aus Anlaß der Wende. Bemerkungen zum Aufsatz von Rudhard Stollberg, in: ebd., S. 124-128.
1. 
2. 
3. 

Lektüre-Aufgaben zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von diesen Ausarbeitungen je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):


· Schippling-Text und Buttler-Kommentar: Welche Schwerpunkte kennzeichneten die soziologische Forschung in Halle in der DDR?
· Stollberg-Text und Neuberger-Kommentar: In welchen Punkten ist Neuberger zuzustimmen und in welchen nicht?


















4. Doppelsitzung, 22.6.08
Literatur:

4. Ettrich, Frank: Soziologie in der DDR. Hilfswissenschaft zwischen ideologischer Delegitimierung und partieller Professionalisierung, in: Soziologie und empirische Sozialforschung in der DDR. Eine kritische Bilanz (=Berliner Journal für Soziologie 3-4/1992), Berlin 1992, S. 447-472.
5. Lepsius, M. Rainer: Als Gründungsbeauftragter in der Leitergasse, in: Michael Kilian (Hg.), Sachsen-Anhalt. Land der Mitte – Land im Aufbau. Die Entstehung eines neuen Bundeslandes in Erlebnisberichten, Bad Honnef 2002, S. 245-256.
Lektüre-Aufgabe zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von dieser Ausarbeitung je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· Ettrich-Text: Welche Hauptthesen enthält der Text?

· Lepsius-Text: Welche Spannungen und Konflikte musste der Autor als Gründungsdirektor in Halle bewältigen?
· Reysen-Kostudis-Text: Mit welchen Techniken lässt sich vor dem eigentlichen Beginn der Textlektüre ein Überblick über den Text verschaffen, der Sortierungen der einzelnen Textteile/Kapitel nach Wichtigkeit zulässt? (Die Antwort erfordert, zwar im Anschluss an den zu lesenden Text, aber über ihn hinausgehend, eigenes Nachdenken und Aus​wertung bisheriger Lektüreerfahrungen.)

5. Doppelsitzung, 6.7.09
Literatur:

1. Brigitte Reysen-Kostudis: Wie Lesen Wissen schafft… Das 4-Phasen-Modell zur Bearbeitung wissenschaftlicher Texte im Studium, in: Neues Handbuch Hochschullehre, Raabe Verlag, Berlin 2003ff.

Lektüre-Aufgabe zur Vorbereitung auf die Sitzung (bitte schriftlich kurz und thesenartig notieren und von dieser Ausarbeitung je ein mit Namen und eMail-Adresse versehenes Exemplar zum Abgeben mitbringen):

· Reysen-Kostudis-Text: Mit welchen Techniken lässt sich vor dem eigentlichen Beginn der Textlektüre ein Überblick über den Text verschaffen, der Sortierungen der einzelnen Textteile/Kapitel nach Wichtigkeit zulässt? (Die Antwort erfordert, zwar im Anschluss an den zu lesenden Text, aber über ihn hinausgehend, eigenes Nachdenken und Aus​wertung bisheriger Lektüreerfahrungen.)




3

